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Entwicklung des Gebiets im Zeitraum der Biotopbetreuung (Überblick) 
 

Schutzgebietsausweisung  NSG,  25.04.1980 

Biotopbetreuung seit:  1992 

Entwicklungsziel: Ausgedehnte Trockenwälder im Komplex mit wärme-
liebenden Gebüschen, Säumen sowie mit artenreichen 
Trocken- und Halbtrockenrasen auf Lichtungen und in 
Hanglagen. Die Offenland-Gesellschaften sind von  
existentieller Bedeutung zur Sicherung der Kalkmager-
rasen Rheinhessens.  

Maßnahmenumsetzung: Mäh- und Nachpflegearbeiten auf Waldlichtungen,  
Freistellungen der Halbtrockenrasen, gezielte ASM,  
z.B. Helianthemum apenninum, Hepatica nobilis  

Zustand (früher):  Starke Verbuschung, Robinienausbreitung Degeneration 
der Trocken- und Halbtrockenrasen, Rückgang der Ziel-
arten 

Bisher erreichtes Ziel:  Regeneration und Ausdehnung der Halbtrockenrasen,  
Zunahme einiger Zielarten. In guter Zusammenarbeit mit 
den Fachbehörden des Kreises MZB, der SGD Süd, der 
Forstverwaltung und der Stadt Gau-Algesheim. 
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Lage des NSG  
Gau-Algesheimer Kopf 
(grau hinterlegt) 
 
(LANIS Mapserver, 
Stand: Oktober 2014) 

 

 

 

 

  
 

Maßnahmenflächen der 
Biotopbetreuung 
 
(LANIS Mapserver, 
Stand: Oktober 2014) 

 

 

   
 

Biotopkartierung  
 
(LANIS Mapserver, 
Stand: Oktober 2014) 
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Zweiblättriger Blaustern 
(Scilla bifolia) ï ein  
charakteristischer 
Frühjahrs-Geophyt 
lichter Wälder 
 
(H.-J. Dechent, 2014) 

 

  

 

 
Stinkende Nieswurz 
(Helleboerus foetidus) ï 
eine der ersten Pflan-
zen, die im zeitigen 
Frühjahr am Gau-
Algesheimer Kopf blüht 
 
(H.-J. Dechent, 2014) 

  

 

 

Das in RLP gefährdete 
Leberblümchen 
(Hepatica nobilis) tritt im 
Frühjahr stellenweise 
aspektbildend auf. Es 
kommt in RLP nur in 
Rheinhessen und im 
Nordpfälzer Bergland 
vor. 
 
(H.-J. Dechent, 2014) 

 


